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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr.
Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Nr. 3
23. März 2018

Sperkentipp im April 2018
01.04.	 15:00	 Großes Triebeler Eiersuchen des SV Triebel,  

Sportplatz Triebel
01.04.	 19:00	 Ostertanzparty mit Mario Scherzer, Gärtnerei und  

Baumschule Tröltzsch
04.04.	 13:00	 Klöppelnachmittag der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. 

e.V., Zoephelsches Haus
04.04.	 19:00	 Vortrag: "Blühende Wiesen für Sachsens Schmetterlinge“ 

des NABU Elstertal, Gaststätte Daheim
06.04.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
07.04.	 14:00	 Skatturnier des Heimatvereins Posseck e.V.,  

Hager-Scheune Posseck
08.04.	 14:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
08.04.	 15:00	 Frühlingskonzert „Frühlingsgezwitscher“ der  

Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl. e.V., Sprach- und  
Kommunikationszentrum

11.04.	 14:00	 Selbsthilfegruppe Parkinson: Vortrag mit Heilpraktikerin 
Frau Valentin „Ernährung bei chronischen Krankheiten“, 
Cafeteria der Wohnanlage „An der Katharinenkirche“

12.04.	 19:00	 Vortrag über Elektrosmog und Strahlenbelastung mit 
Baubiologe Rüdiger Weis, Zoephelsches Haus

13.-15.04.		  Frühlingsfest der Schaustellerfamilie Hammerschmidt, 
Lindenpark

14.04.	 17:00	 E-Mobil-Treffen, Schloß Voigtsberg
14.04.	 18:00	 Orgelvesper u.a. mit Werken von Gustav Merkel und 

Sigfrid Karg-Elert, Stadtkirche St. Jakobi
15.04.	 14:00	 60 Jahre Dorftheater Triebel, Kultursaal Triebel
18.04.	 13:00	 Klöppelnachmittag der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. 

e.V., Zoephelsches Haus
20.04.	 19:00	 Autorenlesung: „Das verlorene Gesicht und andere Ge-

schichten“ mit Brigitte Fretwurst, Zoephelsches Haus
20.04.	 19:00	 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
21.04.	 20:00	 3. Oelsnitzer Kneipennacht in sieben Lokalen,  

Stadtgebiet
26.04.	 19:00	 Vortrag zu Lebensmittelverpackungen aus Kunststoff und 

Lebensmittelsicherheit mit Ernährungswissenschaftlerin 
Christina Werner, Zoephelsches Haus

26.04.	 19:30	 Briefmarkentauschabend, Gaststätte „Zur Pforte“
28.04.	 17:00	 ökumenischer Gottesdienst mit der Choralschola des 

Benediktiner-Klosters Tholey, Schloß Voigtsberg
29.04.	 20:00	 Konzert: „Brother Dege & The Brotherhood of Blues“, 

Katharinenkirche
30.04.	 14:30	 Kreativtreff: „Basteln kleiner Geschenke zum Muttertag“, 

Zoephelsches Haus

Vorschau Mai 2018
03.+04.05.		  Schwarzlichttheater: „Schneewittchen und die sieben 

Zwerge“, Grundschule „Am Stadion“
11.05.	 20:00	 musikalisch-literarische Hommage: 70 Jahre Cat Stevens, 

Schloß Voigtsberg
12.05.	 10:00	 10. Oelsnitzer Automarkt, Marktplatz
12.05.	 18:00	 Benefizkonzert mit dem Vogtlandchor „Vocapella“,  

Stadtkirche St. Jakobi
12.05.	 19:00	 musikalische Lesung: „Unsere liebsten Monster“ mit  

Luci van Org und Ulf Torreck, Schloß Voigtsberg
19.+20.05.		  13. Historisches Schlossfest, Schloß Voigtsberg

Änderungen vorbehalten

Die Bruderschaft des Blues

Am 29. April gastieren „Brother Dege & the Brotherhood of Blues“ 
in der Oelsnitzer Katharinenkirche. Dabei galt Dege lange als eines 
der bestgehüteten Geheimnisse aus dem Süden der USA, bis Quen-
tin Tarantino seine CD "Folk Songs of the American Longhair” hörte. 
Der Starregisseur war fasziniert und machte nicht nur den Song "Too 
old to die young” zum offiziellen Soundtrack seines Films "Django 
unchained", sondern baute sogar eine Szene mit dem Musiker in 
den Film ein. Dass Tarantino so handelte, überrascht allerdings nicht 
wirklich, denn wer Brother Dege zum ersten Mal zuhört, weiß: diese 
Musik schreit danach verfilmt zu werden. Geboren und aufgewach-
sen im Herzen von Louisiana mit Cajun, irischen und indianischen 
Wurzeln spielt Dege Slidegitarre in der ruhelosen Tradition der Alt-
meister, haucht dem Delta Blues neues Leben ein und hat sich auf 
die unbekümmerte Art der jungen Generation emanzipiert. So ent-
steht eine neue Sicht auf die Tradition der Blues- und Westernszene 
- ein Muss für alle Fans, live zu erleben ab 20:00 Uhr.

Den Tourenplan zur Straßenreinigung finden Sie 
auf Seite 7 dieser Ausgabe zum Ausschneiden.
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Herzlichen Glückwunsch im April 2018
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

zum 95. Geburtstag
Schröter, Marianne
Bley, Hanna
zum 90. Geburtstag
Bernd, Marie
Schirmer, Jutta
Knoll, Anni
Frank, Elli
zum 85. Geburtstag
Schmidt, Brigitte
Hampel, Christine
Erhardt, Ruth

zum 80. Geburtstag 
Schultheß, Renate
Zscherper, Konrad
Rödel, Manfred
Rödel, Gerhard
Tschirner, Ruth
Barth, Karin
Franz, Eva
Heimann, Erich
Schneider, Wolfgang
Zimmer, Maria
zum 75. Geburtstag
Merz, Helga
Schulze, Rainer
Herzog, Brigitte
Dr. Sachs, Manfred
Voltz, Rudolf
Schneider, Barbara
Miethig, Magda
Kalb, Ria

zum 75. Geburtstag 
Reichmann,  
Brunhilde
zum 70. Geburtstag
Gennies, Brigitte
Petri, Albrecht
Eltermann, Uta
Leistner, Dorothea
Tunger, Adelheid
Mädler, Gisela
Tröger, Christa
Bennewitz, Reinhard
Schwab, Gisela
Seidel, Regina
Ehrhardt, Karl-Jochen
Oberle, Peter
Myska, Birgid

zum 85. Geburtstag
Penzel, Ursula

zum 80. Geburtstag
Colditz, Werner

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 75. Geburtstag
Meder, Peter

zum 70. Geburtstag
Frau Eichhorn, Karin

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:

zum 80. Geburtstag
Schaller, Maria

zum 70. Geburtstag
Frau Popp, Doris

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:
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Informationen aus dem Rathaus

BESCHLÜSSE DER AUSSCHÜSSE

Der Bau- und Planungsausschuss fasste in der öffentlichen Sitzung 
am Mittwoch, 14. März 2018, folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2018/048
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, die Unterhalts, Grund- 
und Glasreinigung in der Oberschule Oelsnitz an das Unternehmen 
PPT Gruppe GmbH, Arthur-Scheunert-Allee 2, 14558 Nuthetal mit 
dem wirtschaftslichsten Angebot von 78.831,75 Euro pro Jahr für ei-
nen Zeitraum von zwei Jahren zu vergeben. Die Vergabe erfolgt unter 
Vorbehalt eines etwaigen Nachprüfungsverfahren gemäß § 8 Abs. 2 
Sächsisches Vergabegesetz
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/049
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, die die Nachrüstung 
des Überspannungsschutzes der Fernmeldeanlagen im Schloss 
Voigtsberg i. H. v. 29.820,71 Euro an das Unternehmen B+M Sicher-
heitstechnik Plauen GmbH, Meßbacher Str. 46, 08527 Plauen zu ver-
geben. Die Vergabe erfolgt unter Vorbehalt eines etwaigen Nachprü-
fungsverfahren nach § 8 Abs. 2 Sächsischen Vergabegesetz.
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/050
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, das Gewerk 03 - We-
gebau - des „Hohen Steges“ in der Elsteraue an die Erd- und Tiefbau 
GmbH Ebersbach, Talsperrenstraße 4 in 08606 Oelsnitz/Vogtl., mit 
einer Auftragssumme von 38.334,39 Euro zu vergeben. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/051
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Vergabe des Gewer-
kes 03 - Fenster und Sonnenschutz für die Brandschutzertüchtigung 
und energetische Sanierung in der Kita „Am Stadion“ (Bauabschnitt 
2 im Rahmen des Programms „Brücken in die Zukunft“) an die Firma 
EIBA Fenstertechnik GmbH & Co.KG, Jenaer Str.48 aus 07607 Eisen-
berg in Höhe von 126.952,65 Euro brutto.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/052
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Vergabe des Gewer-
kes 04 - Innentüren für die Brandschutzertüchtigung und energeti-
sche Sanierung in der Kita „Am Stadion“ (Bauabschnitt 2 im Rahmen 
des Programms „Brücken in die Zukunft“) an die Firma Tischlerei An-
dreas Oberst, Teichstr. 34 aus 08527 Plauen - OT Neundorf in Höhe 
von 45.598,42 Euro brutto.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/053
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt die Vergabe des Gewer-
kes 07 - Aufzug für die Brandschutzertüchtigung und energetische 
Sanierung in der Kita „Am Stadion“ (Bauabschnitt 2 im Rahmen 
des Programms „Brücken in die Zukunft“) an die Firma ORBA-Lift, 
Buchenstr.11 aus 08468 Reichenbach in Höhe von 39.409,23 Euro 
brutto.
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/054
Der Bau- und Planungsausschuss beschließt, die Leistungen zur Stra-

ßeninstandsetzung / Straßenunterhaltung in Oelsnitz/Vogtl. und de-
ren Gemeinden an den Straßenbauhandwerksbetrieb HHS Riedl, Am 
Anger 7 in 08626 Adorf OT Leubetha, mit einer einer Auftragssumme 
von 105.000,00 Euro entsprechend der Kostenschätzung für die an-
gebotenen Einheitspreise zu vergeben. 
Abstimmungsergebnis:
11 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen
....................................................................................

Verkehrsrechtliche Änderungen  
zum Ostermarkt am 25. März

Auf Grund notwendiger Aufbaumaßnahmen für den Ostermarkt 
kommt es zu kleinen verkehrsrechtlichen Änderungen um den Markt-
platz der Stadt Oelsnitz/Vogtl. Ab Freitag, den 23. März ist in dem 
Bereich hinter dem „Imbiss am Markt“ das Parken ab 07:00 Uhr bis 
Montag, den 26. März unzulässig. Weiterhin ist die Stirnseite am 
Markt vor dem „DER Reisebüro Otto“ am Sonntag, den 25. März ab 
07:00 Uhr für den Durchgangsverkehr gesperrt. Es wird gebeten auf 
die bestehende Beschilderung, besonders auf Halt- und Parkverbote 
rund um den Marktplatz, zu achten.
.......................................................................................................

Verlegung Wochenmarkt

Das Gewerbeamt der Stadt Oelsnitz/Vogtl. weist darauf hin, dass der 
Wochenmarkt vor Ostern von Freitag (Karfreitag), den 30. März vor-
verlegt wird auf Donnerstag, den 29. März.
.......................................................................................................

Grundstücksausschreibung  
der Stadt Oelsnitz/Vogtl.

Garagengrundstück „Karl-Liebknecht-Straße“

Vorhaben
Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. beabsichtigt das Flurstück 964/m Gemar-
kung Oelsnitz, auf dem sich 19 Garagen verschiedener Bauweisen 
befinden, in einem offenen Bieterverfahren zu verkaufen.

Grundstücksangaben
Art des Grundstückes: 	 bebautes Grundstück
Adresse: 	 08606 Oelsnitz/Vogtl., 
	 Karl-Liebknecht-Straße
Katasterangaben: 	 Gemarkung Oelsnitz, Flurstück 964/m
Größe: 	 750 m²
Lage: 	 zentrumsnah, 
	 innerhalb eines allgemeinen Wohngebiets

Verkaufskonditionen
Mindestpreis:	 24.750,00 EUR

Kaufangebote sind schriftlich im geschlossenen Briefumschlag mit 
der Kennzeichnung „Garagengrundstück Karl-Liebknecht-Straße“ 
und dem Hinweis „nicht öffnen“ bis zum 15.04.2018 an die Stadtver-
waltung Oelsnitz/Vogtl., Liegenschaften, Markt 1, 08606 Oelsnitz/
Vogtl. zu richten.

Für Rückfragen stehen Ihnen Frau Zollfrank unter (03 74 21) 73-233 
und Herr Ebner unter (03 74 21) 73-135 zur Auskunft bereit. Die voll-
ständige Ausschreibung finden Sie auf unserer Webseite www.oels-
nitz.de oder auf www.vogtlandimmobilien24.de.
.......................................................................................................
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Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr.

Nachruf
Wir trauern um unseren Kameraden

Dieter Ruderisch
1940 - 2018

Mit ihm verlieren wir einen einsatz- und hilfsbereiten Kamera-
den, der sich über 50 Jahre in der FF Triebel engagierte.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Bürgermeisterin	 Wehrleiter	 Kameradinnen und
Ilona Groß	 Ingo Pfretzschner	 Kameraden der
		  FF Triebel/Vogtl.

Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters

Die nächste Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters Mario 
Horn findet am 

24. 04.2018
in der Zeit von 16:00 – 19:00 Uhr 

in seinem Büro im Rathaus, Markt 1 in Oelsnitz/Vogtl.
statt.

Zur Terminabsprache ist eine Voranmeldung unter (03 74 21) 73-1 05 
bitte unbedingt erforderlich.
....................................................................................

Öffentliche Zustellung 
der Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/

Vogtl. gemäß § 10 Abs. 1 und 2 des Verwaltungszustellungs-
gesetzes (VwZG) und § 4 SächsVwVfZG

Für 	 Herrn Di Zheng 
letzte bekannte Adresse:	 Longhuazhen 
	 Danfeng - yayan A1904
	 518109 Shenzhen
	 VR China 

liegt in der Kämmerei/Steueramt, Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Markt 1, Zimmer 1.06, 08606 Oelsnitz/Vogt. folgendes Schriftstück 
zur Abholung bereit:

Bescheid zur Steuernummer 102261 vom 04.01.2018
Dieses Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle zu den fol-
genden Sprechzeiten in Empfang genommen werden.
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dieser Bescheid gilt mit dem Tag als zugestellt, an dem seit dem Tag 
dieser Bekanntmachung im „Stadtanzeiger – Amts- und Mitteilungs-
blatt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bö-
senbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.“ zwei Wochen verstrichen sind 
(§ 10 Abs. 2 Satz 6 VwZG und § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG).

Oelsnitz/Vogtl., 01.03.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister
.......................................................................................................

Grundschule „Am Karl-Marx-Platz“ Oelsnitz/Vogtl.

Leiter für Ganztagsangebote gesucht

An unserer Schule finden von Montag bis Mittwoch Ange-
bote im Rahmen der Ganztagsbetreuung statt. Für diese su-
chen wir ab dem Schuljahr 2018/19 interessierte Menschen, 
die im Mittagsbereich mit unseren Schülern arbeiten möch-
ten. Die Palette der Möglichkeiten dabei ist groß und kann 
sportliche, handwerkliche und kreative Tätigkeiten sowie 
Förderangebote in vielen Bereichen beinhalten. Für neue 
Ideen sind wir aufgeschlossen. Nähere Auskünfte bezüg-
lich der genauen Zeiten und Vergütung erhalten Sie bei der 
Schulleitung Frau Stingl oder Frau Müller (03 74 21) 2 27 18.

Grundschule „Am Stadion“  
freut sich über Trinkbrunnen

Eingeweiht wurde am 16. März der vom Rotary Club Plauen gespon-
serte Trinkbrunnen der sich im Flur der ersten Etage der Grundschule 
„Am Stadion“ befindet. Gemeinsam mit Oberbürgermeister Mario 
Horn übergaben die Freunde des Rotary Clubs Plauen den Wasser-
spender und fanden dabei hinweisende Worte zum Gesundheits-
bewusstsein bereits in jungen Jahren. Künftig wird jeder Schüler 
der Bildungsstätte seinen eigenen Trinkbecher mitbringen, um 
Plastikmüll zu vermeiden. Es können nicht nur die Wasserbehälter 
aufgefüllt werden, sondern ein Bogenstrahl verhilft auch der sofor-
tigen Durstlinderung. Dank gilt an dieser Stelle ebenso Schulleiterin 
Brigitte Steinbach, die sich mit Nachdruck und Engagement für den 
Trinkbrunnen einsetzte. Rund 1.000 Euro betragen die Anschaffungs-
kosten, die komplett vom Rotary Club Plauen übernommen wurden. 
Wir sagen herzlich Danke.

.......................................................................................................

Wohnungsangebote in der Gemeinde Eichigt

2-Zi.-Whg. im Ortsteil Süßebach, ca. 50,68 m² mit Balkon, KM 
223,79 Euro + NK 96,29 Euro, zzgl. Einbauküche monatlich 30,00 
Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 92 kWh (m²a), inkl. Ener-
gieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1982, 

3-Zi.-Whg. im Ortsteil Süßebach, ca. 61,54 m² mit Balkon, KM 
271,98 Euro +NK 116,92 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 92 
kWh (m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1982, 

3-Zi.-Whg. im Ortsteil Tiefenbrunn, ca. 58,50 m², KM 239,27 Euro 
+ NK 111,15 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 98 kWh (m²a), 
inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1960 

Wohnungsangebote in der Gemeinde Bösenbrunn

3-Zi.-Whg. im Ortsteil Schönbrunn, ca. 58,10 m², KM 267,35 Euro + 
NK 110,39 Euro, 
2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 96 kWh (m²a), inkl. Energiever-
brauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1958

Weitere Informationen und Besichtigungstermine zu den genann-
ten Wohnungen sind bei der Oelsnitzer Wohnungsbaugesellschaft 
mbH, Adolf-Damaschke-Str. 99, 08606 Oelsnitz/Vogtl., (03 74 21) 
49-518 erhältlich.
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Stadtchronik 2017 übergeben

Einer Tradition folgend hat Ortschronist Jürgen Fortak am 2. März die 
Stadtchronik des vergangenen Jahres an Oberbürgermeister Mario 
Horn übergeben. Mit Bildern und Text wurden die verschiedensten 
Geschehnisse des Jahres 2017 in einem ganzen Ordner dokumen-

tiert. Der Ober-
bürgermeister 
sprach im Na-
men der Stadt 
Oelsnitz/Vogtl. 
h e r z l i c h e n 
Dank aus und 
beauftragte Jür-
gen Fortak auch 
für 2018 eine 
entsprechende 
Chronik zu fer-
tigen. 

Viel zu früh – Hansi Knoll lebt nicht mehr
Unfassbar - und schwer in Worte zu fassen: der Bio-Bauer, Ge-
meinderat und Unternehmer Hans-Jochen Knoll ist vor einigen 
Tagen plötzlich und ganz schnell gestorben. Ein langes Leiden 
ist dem Ur-Vogtländer aus Ebersbach erspart geblieben; und 
wenn es denn einen schönen, gnädigen Tod gibt, er hatte ihn. 
Dennoch sind wir untröstlich und vom Verlust des 66-jährigen 
zutiefst betroffen und berührt.

Ein Hans-Dampf war er, der immer freundliche Hansi, ein Ar-
beitstier, einer der sein Leben lang vom Morgengrauen bis in 
die die frühen Stunden der anbrechenden Nacht gearbeitet hat. 
365 Tage im Jahr. Anders konnte und wollte er gar nicht. Urlaub? 
Das sind für den viel zu früh Verstorbenen sechs Buchstaben 
aus dem Fremdwörterbuch geblieben. Innig und in großer Liebe 
verbunden war der Bauern-Sohn seinem Heimatdorf – und dem 
Vogtland. Die traumhaft schöne Landschaft dies- und jenseits 
des Tals der Weißen Elster war der Mittelpunkt seines bewegten 
Lebens. Wenn‘s denn mal ein Verweilen gab, dann gerne hoch 
über Oelsnitz am Hohen Kreuz. Ausspannen in der Wirts-Küche 
vom „Richter-Max“, Neuigkeiten austauschen, „eweng waafen“ 
- und zu allen Jahreszeiten den geliebten Panorama-Blick zum 
Horizont mit Kottengrüner Eimberg und der Schönecker Hohen 
Reuth genießen. Da war er ein Hansi Knoll im Glück: „Do muss 
iech doch net weg, guck ner emohl hie, schenner kah‘s doch gar 
net sei; iech muss dor‘s ehrlich sohng, ich verstieh de Leit net!“ 
Hans-Jochen Knoll hat in seiner Lebenszeit viel in Bewegung 
gebracht; beruflich war er ein einzigartiges Phänomen. Wir er-
innern uns an eine kleine Annahmestelle für Sekundärrohstoffe 
mit Traktor und Einachskipper zu DDR-Zeiten. Wir denken an Ab-
bruch, Tief- und Straßenbau, Speditionen, Werkstätten, Gewer-
beansiedlungen, internationalen Fernverkehr, und an seinen 
zertifizierten Agrarbetrieb mit Mutterkuhhaltung und Biogasan-
lage nach der Wende. An Ende, Abschluss, Kürzertreten oder gar 
Urlaub hat der umtriebige Rentner bis zum letzten Schlag seines 
Herzens nicht gedacht. 

Sein Herr und Gott hat ihn aus dem irdischen Leben abberufen, 
wir Hinterbliebenen trauern mit der Familie, sagen danke und 
bewahren den freundlichen Ebersbacher in allerbester Erinne-
rung. 

Christoph Stölzel
 

Hans-Jochen Knoll hat Gespräche gerne mit einer Frage begonnen: „Wos 
sohng se?“ Unser Bild zeigt ihn mit stolzer Brust vor der Biogasanlage 
seines ökologisch zertifizierten Ebersbacher Hofes. 

Foto: Christoph Stölzel

50 Jahre Handwerkstradition
 
Zum 50-jährigen Firmenjubiläum, verbunden mit dem „Goldenen 
Meisterbrief“ für Glasermeister Lothar Roßbach als Rahmenglaser-
meister, gratulierte Anfang März Oberbürgermeister Mario Horn der 
Glaserei Roßbach aus der August-Bebel-Str. 1a in Oelsnitz/Vogt. Ge-
gründet wurde der 
Handwerksbetrieb 
von Lothar Roß-
bach am 1. März 
1968, mittlerweile 
hat Sohn Thomas 
Roßbach die Ge-
s ch ä f t s f ü h r un g 
übernommen. 
Mit Enkelin Man-
dy Roßbach, die 
bereits im Unter-
nehmen mitarbei-
tet, ist die Nachfolge in dritter Generation gesichert. Wir gratulieren 
herzlich zum Firmenjubiläum und danken für das unternehmerische 
Engagement in unserer Stadt.
.......................................................................................................

Erstes Tätowierstudio eröffnet

Seit Anfang Januar hat das Tätowierstudio „Kohlenstaub“ von Se-
bastian Born am Heppeplatz 16 in Oelsnitz/Vogtl. bereits geöffnet. 

Der erfahrene Tätowierer aus 
Plauen hat sich insbesondere 
auf japanische Motive spezi-
alisiert. Er möchte vor allem 
mehr individuelle, persönli-
che Motive und weniger Stan-
dardmotive tätowieren. Auf 
Qualität und Hygiene legt der 
35-jährige hohen Wert. Jeden 
Montag in der Zeit von 12:00 
- 19:00 Uhr können sich Inte-
ressierte bei ihm informieren 
und beraten lassen. An den 
anderen Tagen kümmert er 
sich ausschließlich um seine 

Kunden mit Termin, um voll und ganz für sie da zu sein. Oberbürger-
meister Mario Horn besuchte am 19. Februar den Eigentümer Sebas-
tian Born in seinem Studio und beglückwünschte ihn zur Eröffnung. 
Wir freuen uns über diese Neueröffnung und wünschen Herrn Born 
einen guten Start und stets zufriedene Kunden. 
.......................................................................................................
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NACHRUF
Wir trauen um unseren Kameraden

Löschmeister

Gotthold Troll
geb. 20. Juli 1958          gest. 25. Februar 2018

Nach kurzer, schwerer Krankheit ist unser Kamerad  
Gotthold Troll für immer von uns gegangen.

Wir verlieren mit ihm einen guten Kameraden und werden  
ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Mario Horn	 Jens Jacob	 Die Kameraden
Oberbürgermeister	 Stadtwehrleiter	 der Freiwilligen 
		  Feuerwehr Magwitz

Raumbezugsfestpunktfeld entfernt

Der Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen 
(GeoSN) bearbeitet auf der Grundlage des Gesetzes über das amtli-
che Vermessungswesen und das Liegenschaftskataster im Freistaat 
Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz – Sächs-
VermKatG) vom 9. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138,  148), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 19. Juni 2013 (SächsGVBl. S. 482), das 
amtliche Raumbezugsfestpunktfeld (ehemals Trigonometrisches 
Festpunktfeld).
In diesem Zusammenhang sind auf dem Gebiet der Stadt Oelsnitz/
Vogtl. Raumbezugsfestpunkte (RBP, ehemals Trigonometrische 
Punkte) überprüft worden.
Dabei haben Mitarbeiter des GeoSN von folgenden Liegenschaften 
Punkte dauerhaft entfernt:
– vom Flurstück 304 der Gemarkung Planschwitz,
– vom Flurstück 1322 der Gemarkung Oelsnitz,
– vom Flurstück 153 der Gemarkung Görnitz.
Die Pflichten, die für die Eigentümer der Flurstücke und für Nutzungs-
berechtigte mit der Duldung der Festpunkte verbunden waren, sind 
damit entfallen.

Dresden, den 27.02.2018

Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermessung Sachsen 
(GeoSN)
.......................................................................................................

Beratungsangebote 
zur Aufarbeitung von SED-Unrecht in Sachsen

28 Jahre nach dem Mauerfall meinen viele, dass das DDR-Unrecht 
aufgearbeitet wurde und die Opfer längst rehabilitiert sind. Dem ist 
nicht so. Es gibt noch viele weiße Flecken und ungeklärte Biografien. 
Der Sächsische Landesbeauftragte zur Aufarbeitung der SED-Diktatur 
berät deshalb Betroffene und deren Angehörige zu Fragen der Reha-
bilitierung von politisch motiviertem DDR-Unrecht. Dabei werden die 
gesetzlichen Rahmenbedingungen vorgestellt und die daraus mögli-
chen Entschädigungsansprüche auf den Beratungsfall bezogen ab-
gewogen. 

Der Landesbeauftragte informiert über verschiedene Wiedergutma-
chungsleistungen, wie die Opferrente für Haftopfer, die Leistungs-
möglichkeiten für jene, die weniger als 180 Tage in Haft waren, die 
berufliche Rehabilitierung oder auch die verwaltungsrechtliche Re-
habilitierung. Neben der Beratung zu neuen Anträgen können auch 
laufende Rehabilitierungsverfahren besprochen und Anträge auf 
Stasi-Akteneinsicht gestellt werden. Fragen, die die Biografieklärung 
oder die Anerkennung gesundheitlicher Haftfolgeschäden betreffen, 
können ebenfalls erörtert werden.

Bitte beachten Sie, dass die Rehabilitierungsgesetze nach jetzigem 
Stand zum 31.12.2019 auslaufen und danach keine Anträge mehr 
möglich sind.

Wenn Sie eine Beratung in Ihrer Gemeinde wünschen, können Sie 
sich direkt bei Ihrem Bürgermeister melden. Ihr Bürgermeister wird 
mit uns einen geeigneten Termin finden. Natürlich können Sie sich 
auch unabhängig davon direkt in unserer Dienststelle in Dresden 
melden. Verantwortlich für die Bürgerberatung ist Martina Pohl. Ihre 
telefonische Durchwahl ist die (03 51) 6 56 81 13. Schriftliche Anfra-
gen senden Sie bitte an: Sächsischer Landesbeauftragter zur Aufar-
beitung der SED-Diktatur, Unterer Kreuzweg 1, 01097 Dresden oder 
per Mail an: lasd@slt.sachsen.de

Antragsformulare zur Stasi-Akteneinsicht oder auch Informationen 
zu den Reha-Gesetzen senden wir Ihnen gerne zu.

.......................................................................................................

Neue Aufrufe 
für Maßnahmen zur Umsetzung der LEADER - Entwicklungs-

strategie (LES) der Region Vogtland, „Ländlicher Raum – 
Raum für Ideen Vogtland 2020“ stehen im Internet

Die Lokale Aktionsgruppe Vogtland ruft Privatpersonen, Unterneh-
men, Vereine, Kirchen und Kommunen auf, sich aktiv an der Ge-
staltung der LEADER Region Vogtland 2020 zu beteiligen. Seit dem 
26.02.2018, 10:00 Uhr finden potentielle Antragsteller unter der In-
ternet Adresse www.leader-vogtland.de die aktuellen Aufrufe (Aufruf 
01-2018, Datum des Aufrufes: 26.02.2018) der Lokalen Aktionsgrup-
pe LAG, zu denen dann entsprechende Vorhaben zur Umsetzung der 
LEADER Entwicklungsstrategie eingereicht werden können.

Aufgerufen werden 22 Maßnahmen in folgenden Handlungsfeldern: 
1 Leben und Arbeiten im Vogtland
2 Jugend im Blick
3 Zukunft des Vogtlandes gestalten
4 Tourismusperspektive ländlicher Raum

Die LEADER – Entwicklungsstrategie (LES) wurde in den letzten Mo-
naten umfangreich überarbeitet, Maßnahmen wurden konkretisiert 
und vereinzelt Fördersätze angehoben. Für die Antragsteller sind 
jetzt viele Prozesse noch einfacher und übersichtlicher gestaltet. 
Insgesamt stehen für den 1. Aufruf 2018 Fördermittel in Höhe von 
13,24 Mio Euro zur Verfügung. Alle notwendigen Informationen und 
Formulare finden sie unter der Rubrik „Aufrufe“ und können herun-
tergeladen werden. Die Vorhaben können bis zum 03.04.2018 (10:00 
Uhr Posteingang) beim LEADER Regionalmanagement Vogtland ein-
gereicht werden. Ende Mai 2018 erfolgt durch das Entscheidungsgre-
mium der Lokalen Aktionsgruppe Vogtland - anhand von den in der 
Entwicklungsstrategie festgelegten Bewertungskriterien - der finale 
Beschluss zur Projektförderung. Anschließend kann das Projektvor-
haben durch den Antragsteller schriftlich bei der Bewilligungsbehör-
de (Landratsamt Vogtlandkreis) eingereicht werden.
Kontakt: LEADER Regionalmanagement Vogtland Musicon Valley 
e.V., Johann-Sebastian-Bach-Str. 13, 08258 Markneukirchen, (03 74 
22) 40 29-50, Fax: (03 74 22) 40 
29-59, info@leader-vogtland.de, 
www.leader-vogtland.de
.......................................................................................................
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Fahrstrecken für die Straßenreinigung 
Straßenreinigungstour (SRT) Nr. 1 			   Termin: 03.04.2018
Untere Kirchstraße; Egerstraße; B92 - Egerstraße, Tanzermühle; Gör-
nitzer Weg; Am Lohgrund; Ährenfeld; Unterer Höhenweg; Schlehen-
weg; Görnitz: Unterer Görnitzer Weg; Fabrikstraße und Parkplatz; 
Letzter Heller 

SRT Nr. 2 			   Termin: 04.04.2018
Schmidtstraße; Gellertstraße; Bachstraße; Postberg; August-Bebel-
Str. Teil 1 (von Bachstraße bis Grabenstraße); Grabenstraße Teil 1 
(von A.-Bebel-Str. bis Heppeplatz); Parkplatz Am Jahnteich; Heppe-
platz; Schleizer Straße; Raschauer Straße; Taltizer Straße

SRT Nr. 3 			   Termin: 05.04.2018
Dr.-Külz-Straße; Dr. Friedrichstraße; Karl-Liebknecht-Str.; Adolf-Da-
maschke-Str.; Schillerstr.

SRT Nr. 4 			   Termin: 06.04.2018
Gartenhäuserstraße;  Rudolf-Breitscheit-Platz; Rosa-Luxemburg-Str.; 
Grabenstraße Teil 2; Bahnhofstraße; Schnittstrelle; Am Bahnhof.; 
Elsterstr.; Wehrstr.; Alte-Bahnhof-Str.; Querstr.

SRT Nr. 5 			   Termin: 09.04.2018
Wallstraße; Marktstraße; Gerichtsstraße; Pfortenstraße; An-der-Stadt-
mauer; Plauensche Straße bis Ortsausgang; Untermarxgrüner Straße

SRT Nr. 6 			   Termin: 10.04.2018
Kirchplatz; Schulstraße; Karl-Marx-Platz; Schönecker Str.; Friedrich-
Engels-Str.; Weberstraße; Lessingstraße; August-Bebel-Straße Teil 2;
Aufstellung Parkverbot! – Sackgasse Weberstraße

SRT Nr. 7 			   Termin: 11.04.2018
Feldstraße; Brunnenstraße; Straße des Friedens; Paul-Apitsch-Str.; 
Lutherstraße Teil 1 (von A.-Damaschke-Straße bis A.-Bebel-Str.)
 
SRT Nr. 8			   Termin: 12.04.2018
Walter-Rathenau-Str.; Falkensteiner Straße; Voigtsberger Straße bis 
Ortsausgang; Raasdorfer Str.; Teichgasse; Turnstraße; Hainstraße; 
Waldstraße

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt  
Oelsnitz/Vogtl. und deren Ortsteilen,

nachfolgend möchten wir Sie über die Touren der Straßenrei-
nigung in der Stadt Oelsnitz und in den Ortsteilen Raasdorf, 
Görnitz, Unter- und Oberhermsgrün, Hartmannsgrün, Taltitz, 
Magwitz, Göswein und Planschwitz informieren. Gereinigt wird 
dreimal jährlich, jeweils fünf Wochen im Frühjahr, vier Wochen im 
Sommer und fünf Wochen im Herbst. Die Reinigung erfolgt fast 
ausschließlich ohne Aufstellung des Parkverbotes, nicht wie bis-
her, als Hinweis für den Tag der Reinigung. Entnehmen Sie bitte 
aus den nachfolgend aufgeführten Fahrstrecken der Straßenrei-
nigung den Tag an dem die Frühjahrsreinigung auf ihrer Straße 
erfolgt und parken Sie Ihr Fahrzeug in einem anderen Straßenzug. 
Die Touren werden auch in der örtlichen Presse wöchentlich noch 
einmal angekündigt und sind abrufbar unter www.oelsnitz.de.

Bei Rückfragen wenden 
Sie sich bitte an Herrn 
Todt, (03 74 21) 73-153 
oder Herrn Weide, (03 
74 21) 40 828. Wir be-
danken uns im Voraus 
für Ihr Verständnis, für 
eine saubere Stadt. 

SRT Nr. 9 			   Termin: 13.04.2018
Melanchtonstraße; Otto-Riedel-Str. ; Obermarxgrüner Weg; Alte Plau-
ensche Straße; Untermarxgrüner Weg; Thomas Münzer Weg

SRT Nr. 10			   Termin: 16.04.2018
Alte-Reichenbacher-Str. Teil 1 (von Plauenschen Straße bis Burg-
straße); Burgstraße; Schlossparkplatz; Gartenstraße; Lindenstraße; 
Birkenstraße; Windmühlenweg; Willi-Brandt-Ring;  Zum Raschauer 
Grund

SRT Nr. 11			   Termin: 17.04.2018
B 92 von Backerei Wunderlich bis Brückenstraße, Brückenstraße; 
Pestalozzistraße 

SRT Nr. 12 			   Termin: 18.04.2018
Kantor-Georgi-Str.; Am Zimmersteig; Oststraße; Bergstraße; Luisen-
straße; Dr.-Fickert-Straße

SRT Nr. 13 			   Termin: 19.04.2018
Nordstraße; Weststraße; Mühlstraße; Marienstraße; Stiftsweg bis 
Marienstift; Unterlosaer Weg bis Ende der Gartenanlagen

SRT Nr. 14 			   Termin: 20.04.2018
Hofer Straße von Talsperrenstraße und Hohes Kreuz; Alte Triebeler 
Str.

SRT Nr. 15 			   Termin: 23.04.2018
Schafhäuser ; Am Kindergarten; Fuchspöhler Weg; Jahnsgasse; Teich-
straße; Zum Lauterbacher Steinbruch; Wiesenstraße; Forststraße

SRT Nr. 16 			   Termin: 24.04.2018
Lauterbacher Str.; Goethestraße; Poetenweg; Rosenmüller Str.; 
Heimstättenstraße; Heinrich-Heine-Str.; Finkenburgstraße; Mosen-
straße; Oberhermsgrüner Weg bis Ender der Bebauung

SRT Nr. 17 			   Termin: 25.04.2018
Am Jahnteich von IB Knüpfer bis GEK; Nebenstraßen Adolf-Damasch-
ke-Straße zu Haus 71-65 und Haus 99; Mittelstraße; Südstraße
Aufstellung Parkverbot! – Sackgassen Adolf-Damaschke-Straße zu 
Haus 71-65; Mittelstraße; Südstraße

SRT Nr. 18 			   Termin: 26.04.2018
OT Raasdorf: Alte Schönecker Straße innerhalb der Ortschaft, Orts-
durchfahrt K-7853
OT Görnitz: Ortsdurchfahrt S 302
Unterhermsgrün: Ortsdurchfahrt K-7853 und K-7840; Wenzelsweg 
(Ebersbacher Straße zu Haus 8-11)

SRT Nr. 19 			   Termin: 27.04.2018
OT Hartmannsgrün: Hauptstraße; Zum Vogelherd; Zum Forst
Industriegebiet Johannisberg: Altmannsgrüner Straße; Am Lehm-
teich; Hohe Straße; Alte-Reichenbacher-Str. von Altmannsgrüner 
Straße bis Burgstraße; Am Johannisberg; Boxbachweg; Talstraße

SRT Nr. 20 			   Termin: 30.04.2018
IG Taltitz: Am Alten Bahndamm;
OT Taltitz: Ortsdurchfahrt K-7864; Dobenecker Weg; Nebenwege der 
Oelsnitzer Str.; Am Oberen Winkel bis Ende der Bebauung; Straße 
zum Ferienheim; Unterlosaer Straße bis Ende der Bebauung; Am  
Sonnenhang; Weischlitzer Str.; bei Talsperre Pirk - Am Strand

SRT Nr. 21			   Termin: 02.05.2018
OT Oberhermsgrün: Ortsdurchfahrt K-7853; Gerbersweg (Dorfstraße 
zu Haus 10-14); Dietzweg (Dorfstraße zu Haus 36-38); Döllingsweg 
(Dorfstraße zu Haus 54-56)
OT Magwitz: Ortsdurchfahrt K-7852; Gößweiner Straße; Bahnhofs-
weg; Nebenweg der Straße Am Mühlberg; An der Wasserburg;
OT Planschwitz: Ortsdurchfahrt K-7854; Talsperrenstraße; Weg zur 
Kirche; Kirchpöhlweg
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Ohne Feuerwehr stirbt der Ort

„Und wieder ist ein Jahr rum – und wieder sitzen wir hier.“ Mit diesen 
Worten eröffnete der Vorsitzende des Ebmather Feuerwehrförderver-
eins, Gerd Voith, die Jahreshauptversammlung der örtlichen Freiwilli-
gen Feuerwehr. In seinem Jahresbericht verwies er auf einen bunten 
Mix an großen und kleinen Geselligkeiten, mit denen der Verein von 
Januar bis Dezember das Leben im Dorf lebenswert gemacht habe. 
Höhepunkt war seinen Worten nach das traditionelle Ebmather Scheu-
nenfest, das Gäste aus allen Himmelsrichtungen ins deutsch-tschechi-
sche Grenzdorf gelockt habe. Einmalig sei wohl die Einlage des Auer-
bacher Schalmeienorchesters auf dem Kettenkarussell gewesen.
Ortswehrleiter Frank Zineker nannte die Ebmather Wehr „eine wichtige 
Säule im Brand- und Katastrophenschutz der Gemeinde Eichigt“. „Mit 
der Feuerwehr steht und fällt das Dorf“, mahnte der langjährige Kom-
mandant. Dabei dachte er wohl auch an den ruinösen Zustand des Ge-
bäudes, in dem die Kameradinnen und Kameraden ihr Zuhause haben. 
Auch Eichigts Bürgermeister Christoph Stölzel ging in seinem Grußwort 
auf den baulichen Zustand des so genannten Gruppenpostens ein und 
sicherte Hilfe der Gemeinde zu. Auch er wolle in der ihm verbleiben-
den Zeit als Bürgermeister „noch erleben, dass die Wehr neue Räume 
für Schulungen erhält“. Für ihr langjähriges Engagement erhielten Susi 
Mosner, Helga Künzel, und Hartmut Wunderlich als „wichtigste Person 
im Verein“ Auszeichnungen. Befördert wurde Jessica Neudel zur Ober-
feuerwehrfrau und Ralf Wunderlich zum 
Oberfeuerwehrmann.

Zahlen sind nicht Schall und Rauch! 
Seit 28 Jahren pflegen die Ebmather 
eine Partnerschaft mit der Wehr in Küh-
schwitz bei Rehau, seit 18 Jahren mit der 
Pfälzer Wehr aus Spirkelbach und seit 
22 Jahren mit der benachbarten tsche-
chischen Wehr aus Hranice (Roßbach). 
Hier wird im Sommer der 150. Geburts-
tag der Roßbacher Wehr mit einer Fah-
nenweihe gefeiert. Ob die Ebmather mit 
großen Abordnung mit dabei sind? Was 
für eine Frage! 	 ph/C.S.

Ortswehrleiterwechsel in der Feuerwehr Bösenbrunn

Die Freiwillige Feuerwehr Bösenbrunn hat am 23.02. zur Jahreshaupt-
versammlung ihren neuen Ortswehrleiter Falk Hager gewählt. Er tritt 
die Nachfolge von Gerald Meixner an, der 15 Jahre Wehrleiter in Bö-
senbrunn war. Mit einem Dank an seine Familie verabschiedetet sich 
der 57-jährige aus seinem Amt und wünschte seinen Nachfolger alles 
Gute. Gerald Meixner bleibt aber weiterhin der Wehr treu und wurde 
zusammen mit den Kameraden Michael Heckel, Torsten Knoll und 
Frank Schaller in den Feuerwehrausschuss gewählt. Zum stellv. Orts-
wehrleiter erhielt der Kamerad Stefan Dunger die meisten Stimmen. 
Im Jahr 2017 wurde die Feuerwehr Bösenbrunn zu 7 Einätzen alarmiert, 
die sich von Brand über Verkehrsunfall bis Windbruch verteilten. Die 
Kameraden leisteten 32 Dienste, Weiterbildungen und ortsübergrei-
fende Übungen. Die Teilnahme an der Katastrophenschutzübung des 
Vogtlandkreises am 10. Juni 2017 war eine besondere Erfahrung für die 
aktiven Feuerwehrleute gewesen. Weiterhin unterstütze die Feuerwehr 
Bösenbrunn im Ort das traditionelle Dorffest und Besenbrennen. Mit 
der geschaffenen Erweiterung der Parkflächen am Gerätehaus erfüll-
te sich ein jahrelanger Wunsch der Feuerwehrleute, sowie weiterer 
Arbeiten am Gebäude und Umfeld. Des Weiteren wurden die Kamera-
den Jörg Ueberschaer, Falk Hager und Axel Dunger für 25 Jahre aktiven 
Dienst in der Feuerwehr ausgezeichnet.
.......................................................................................................

Ehrung für Hauptlöschmeister Barthel

Anlässlich der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Wiedersberg wurde unser langjähriger Kamerad und Hauptlösch-
meister Alfred Barthel für seine 70-jährige Zugehörigkeit zur Feuer-
wehr geehrt. Die Auszeichnung nahmen die Bürgermeisterin Ilona 
Groß, der Beauftrage des Kreisfeuerwehrverbandes Wolfgang Jahn 
und die Wehrleitung von Wiedersberg vor. Wir danken Kamerad Al-
fred Barthel für seine 
aktive ehrenamtliche 
Arbeit ganz herzlich 
und wünschen ihm 
weiterhin alles Gute.

von links: Alfred Bar-
thel, Thomas Barthel, 
Wehrleiter, Wolfgang 
Jahn, Kreisfeuerwehr-
verband
Foto: Gemeinde Triebel 

Jugendfeuerwehr Triebel
Unter der Leitung von Jugendwart Christian Weinert werden die Schü-
ler regelmäßig mit den Aufgaben einer Freiwilligen Feuerwehr vertraut 
gemacht. Aber dieses Mal gab es keine Ausbildung sondern eine Über-
raschung. Neue Kleidung konnte die Bürgermeisterin an die Feuerwehr-
jungs und an ein Feuerwehrmädchen übergeben. Und natürlich erfolgte 
auch gleich die Anprobe. Voller Stolz standen dann die „Jungen Brand-
schutzhelfer“ mit ihrer neuen Ausrüstung für ein Foto parat und man 
merkte ihnen an, dass sie 
stolz sind, bei der Feuer-
wehr mitwirken zu können.

von links: Cedric Weinert, 
Pascal Hampel, Tim Rah-
mig, Lucas Metzlaff Viei-
ra, Samira Michel, Jonas 
Geipel, Christian Weinert, 
Jugendwart
Foto: Gemeinde Triebel
.......................................................................................................

Informationen der Freiwilligen Feuerwehren

Was machen Frauen eigentlich in der Feuerwehr?

Zuallererst machen Frauen genau das Gleiche wie Männer in der 
Feuerwehr. Die Tätigkeiten innerhalb der Feuerwehr werden immer 
vielschichtiger und komplexer. Vor einigen Jahren beschäftigte sich 
die Feuerwehr hauptsächlich mit dem Thema Brandbekämpfung. 
Doch die Aufgaben sind gewachsen. Neben der Brandbekämpfung 
reicht das Spektrum über Technische Hilfeleistung bis hin zum Ret-
tungsdienst. Die aktiven Frauen in der Freiwilligen Feuerwehr haben 
Familie und sind berufstätig und werden im Alarmfall von der Arbeit, 
von den Familien, aus der Freizeitbeschäftigung oder nachts aus den 
Betten gerufen, um in Not 
geratenen Personen bei 
Bränden, Wasserschä-
den, Unfällen oder tech-
nischen Hilfeleistungen 
aller Art beizustehen.

Daniela Jahn, Anna 
Bauer, Nancy Grummt 
Foto: Stadtverwaltung

.......................................................................................................

Jessica Neudel hat gut la-
chen. Sie ist zur Oberfeuer-
wehrfrau befördert worden. 
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	 TSV Oelsnitz - Handball 

1. Männermannschaft - Bezirksliga 
15.04.	 16:15 Uhr 	 HC Fraureuth
2. Männermannschaft - Kreisliga 
15. 04.	 12:30 Uhr 	 SG Neptun Markneukirchen
Frauenmannschaft – Kreisliga 
15. 04.	 14:15 Uhr 	 TSV Einheit Claußnitz 1864
.......................................................................................................

	 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

12.04.	 Vereinswanderung rund um Bobenneukirchen (ca. 8 km); 
Treff: 09:00 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. mit 
PKW und 09:15 Uhr auf dem Parkplatz des Gasthofs „Golde-
ner Löwe“ in Bobenneukirchen

19.04.	 Jahreshauptversammlung im Gasthof Oberhermsgrün - Be-
ginn 16:00 Uhr; Treff: 15:30 Uhr am RHG Baumarkt in Oels-
nitz/Vogtl. mit PKW

26.04.	 Frauenwanderung durch die Kuranlagen von Bad Brambach 
nach Hohendorf (ca. 7 km); Treff: 09:20 Uhr am Bahnhof 
Bad Brambach

.......................................................................................................

	 Wandersperken Oelsnitz e.V.

14.04.	 Vereinswanderung Coburger Land (Coburg/Veste) - Schloss 
Neuhof, Weinberg – Neustadt; Fahrt mit dem Bus - Abfahrt: 
07:45 Uhr Siedlung/Marktplatz, 08:00 Uhr am Schützen-
haus Oelsnitz/Vogtl.

26.04.	 Vereinswanderung Teilstrecke Schilbachwanderung, Schö
neck - Talsperre Muldenberg - Technisches Denkmal - Meiler 
Schöneck; Abfahrt für alle drei Strecken ist 09:00 Uhr am 
Schützenhaus Oelsnitz/Vogtl.

29.04.-	 Jahresvereinswanderfahrt nach "Hoher Fläming"; Abfahrt:
05.05.	 08:30 Uhr Ährenfeld, 08:45 Uhr Siedlung, 09:00 Uhr am 

Schützenhaus Oelsnitz/Vogtl. und 09:30 Uhr in Plauen/
Hohe Straße

.......................................................................................................

	 Wanderfreunde „Triebeltal“ e.V.

02.04.	 traditionelle Osterwanderung zwischen den zwei Talsper-
ren bei Weida (ca. 13 km); Treff: 09:15 Uhr am Parkplatz des 
„Plauen Parks“ in Kauschwitz

15.04.	 Wanderung durchs Neunmühlental (ca. 13 km), Rucksack-
verpflegung; Treff: 10:00 Uhr an der Kirche in Arnoldsgrün

29.04.	 Morgenwanderung (ca. 10 km); Treff: 06:00 Uhr am „Land-
haus“ in Bad Elster

01.05.	 Sternwanderung nach Adorf – 25 Jahre VGWV (Gesamtlänge 
14 km); Start ist um 08:30 Uhr am Kulturhaus in Triebel, um 
10:00 Uhr in Eichigt Höhe Buswartehaus und um 11:30 Uhr 
an der alten Schule in Gettengrün

.......................................................................................................

	 VSV Oelsnitz - Volleyball
	
07.04.	 19:00 Uhr 	 VSV - WWK VCO München
.......................................................................................................

Sport - Termine im April

	 SV Eintracht Eichigt e.V. 
	
Männermannschaften 
08.04.	 15:00 Uhr	 SpG Eichigt/Triebel - SG Limbach
	 13:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - SG Limbach 2
22.04.	 15:00 Uhr	 SpG Eichigt/Triebel - VSC Mylau-Reichenbach
Frauenmannschaft
08.04.	 10:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - SV Grün-Weiss Wernesgrün
22.04.	 13:00 Uhr	 SV Eintracht Eichigt - SV Coschütz
.......................................................................................................

	 SG Traktor Lauterbach e. V. 

2. Kreisliga (B)
25.03.	 15:00 Uhr	 VfB Pausa	 Heimspiel
02.04.	 15:00 Uhr	 VfB Großfriesen	 Heimspiel
07.04.	 15:00 Uhr	 SG Kürbitz	 Auswärtsspiel
14.04.	 15:00 Uhr	 SpuBC 90Plauen	 Auswärtsspiel
22.04.	 15:00 Uhr	 SpVgg Grün Weiß Wernitzgrün	 Heimspiel

Anstoß der 2. Mannschaft (2. Kreisklasse) ist jeweils um 13:00 Uhr!

Weitere Informationen sind unter www.traktor-lauterbach.de sowie 
auf der Facebook-Seite des Vereins erhältlich.

.......................................................................................................

Sporttermine zum „Mit-Machen“ SV Triebel e. V.
Montag
18:00 Uhr 	 "Rund um fit" Erwachsene Turnraum Triebel 
19:00 Uhr 	 "Rund um fit" Erwachsene Turnraum Triebel

Dienstag
15:30 Uhr 	 offener Kinder- und Jugendtreff Villa JuKi 
	 Hauptstraße 49, Triebel
16:30 Uhr 	 Kindersport 5 - 7 Jahre Turnraum Triebel 
17:00 Uhr 	 Tischtennis für Kids Tischtennisraum Triebel 
17:15 Uhr 	 Kindersport Turnhalle Eichigt
19:00 Uhr 	 ZUMBA Kultursaal Triebel 

Mittwoch
15:30 Uhr 	 offener Kinder- und Jugendtreff Villa JuKi 
	 Hauptstraße 49, Triebel
16:30 Uhr 	 Kindersport 8 - 10 Jahre Turnraum Triebel 

Donnerstag
17:00 Uhr 	 Kindersport 3 - 4 Jahre Turnraum Triebel 
18:00 Uhr 	 Jugendsport  ab 11 Jahre Turnraum Triebel 

SV Triebel e.V. Kinder/Jugend und Breitensport
Nähere Infos und Anmeldung unter (01 75) 5 99 81 81 oder 
veranstaltung-svtriebel@web.de

	 Termine SV Merkur 06 Oelsnitz 
	
1. Mannschaft (Landesklasse West) 
22.04.	 15:00 Uhr 	 SV Merkur 06 Oelsnitz - FSV Motor Marienberg
2. Mannschaft (Kreisliga)
07.04.	 15:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - 1. FC Ranch Plauen
14.04.	 15:00 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - SG Kürbitz
C-Jugend (Landesklasse West)
15.04.	 10:30 Uhr 	 SV Merkur 06 Oelsnitz - VfB Annaberg 09
29.04.	 10:30 Uhr	 SV Merkur 06 Oelsnitz - 
		  FSV Limbach-Oberfrohna
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	 Erfolgreicher Saisonauftakt

Die vogtländischen Sportschützen ermittelten unlängst 
die ersten Kreismeister in den Disziplinen Luftpistole 

und Luftgewehr. Mit 14 Medaillen, darunter sieben Kreismeisterti-
teln, wurde die „1. Bürgerliche Schützengilde zu Oelsnitz e.V.“ der 
erfolgreichste Verein im Kurzwaffenbereich. Titelträger in der Einzel-
wertung wurden Jan Käberlein (Luftgewehr), Daniel Clauß, Dirk Löff-
ler, Ute Wagenführer und Pascal Schön. Im darauf folgenden Monat 
standen die Bezirksmeisterschaften an, hier konnte vor allem Daniel 
Clauß erneut überzeugen und stellte mit beachtenswerten 383 Rin-
gen die Tagesbestleistung aller Luftpistolenschützen auf. Zusammen 
mit Dirk Löffler und Ronny Schnabel konnte er den Bezirksmeisterti-
tel aus dem letzten Jahr klar verteidigen. Dirk Löffler wurde Vizebe-
zirksmeister und Pascal Schön holte Bronze im Juniorenbereich. Eine 
andere Form des Wettkampfes findet beim alljährlichen Kreiskönigs-
schießen statt. Vogtländische Vereine treffen sich hier, um die beste 
„Zehn“ zu treffen um als Kreiskönig proklamiert zu werden. Bei dem 
Nachwuchs holte sich erstmals der Oelsnitzer Jungschütze Pascal 
Schön den Titel als Kreisjungschützenkönig. Er verwies die bisherige 
Königin und amtierende Landesjungschützenkönigin Luisa Strobel 
auf den zweiten Platz und wird damit den Sportschützenkreis Vogt-
land zum Landeskönigsschießen vertreten. Weitere Informationen 
und Termine sind unter www.schuetzengilde-oelsnitz.de erhältlich.

.......................................................................................................

ASV - Vereinspokalwertung 2018

Anfang März fand im Rahmen des wöchentlichen Trainings die lan-
ge und mit Spannung erwartete Pokalwertung für die erfolgreichsten 
Wettkämpfer 2017 in den verschiedenen Altersklassen statt. Im Ver-
lauf des Jahres hat jeder Judoka in den Altersklassen U 09 – U 15 die 
Möglichkeit durch gute Platzierungen bei den einzelnen Wettkämp-
fen für sich Punkte zu erkämpfen. Dafür ist eine vereinsinterne Punk-
tetabelle seit Jahren ausschlaggebend. So besagt die Statistik das an 
28 Wettkampftagen 33 Wettkämpfe, mit spannenden Kämpfen und 
starken Techniken, besucht wurden. Das heißt im Einzelnen, dass 

3-mal Sportler bei wichtigen Meisterschaften ganz oben auf dem 
Treppchen standen, 6-mal wurden Silberränge erkämpft und 17-mal 
Bronze. Dazu kommen vier 5. Platze. Bei Turnieren die bundesweit 
aufgesucht werden, konnten die Judoka 39 mal die Goldmedaille in 
Empfang nehmen, 36 2. Plätze sichern, 30 mal war die Ausbeute auf 
dem 3. Platz. Der undankbare 4. Platz konnte 25-mal errungen wer-
den und mit Platz 5 wurde 12-mal die Heimreise angetreten. Alles in 
allem kann der ASV Oelsnitz auf ein sehr erfolgreiches Wettkampf-
jahr zurückblicken, bedauerlicherweise konnten sich nicht viele El-
tern mit ihren Sprösslingen über die Ehrung freuen. Deshalb geht ein 
großer Dank der Verantwortlichen vom ASV Oelsnitz e.V. an die Eltern 
und Betreuer, die zu den Wettkämpfen mitreisen und Unterstützung 
am Mattenrand leisten.

.......................................................................................................
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Ökumenischer Gottesdienst mit Choralschola
Bekanntes Ensemble des Klosters Tholey erneut zu Gast  

auf Schloß Voigtsberg

Am Samstag, dem 28. April, findet im Fürstensaal auf Schloß Voigts-
berg um 17:00 Uhr der ökumenische Gottesdienst anlässlich des St.-
Georgs-Tages statt. Dieser wird musikalisch mitgestaltet und umrahmt 
durch die bekannte Choralschola der Benediktinerabtei Tholey aus 
dem Saarland. Der Chor wurde dabei bereits schon 1952, hier als rei-
ner Knabenchor, von Pater Maurus gegründet und zeichnet sich seit 
dem als musikalisches Aushängeschild der Abtei verantwortlich. Ab 
1977 übernahm Alfons Kreutzer die Leitung und aus den ehemaligen 
Chorknaben wurden 14 Männerstimmen, die unterstützt von sieben 
weiteren Sängern, als kleiner Männerchor die Tradition weiter leben 
lassen. Die Sänger der Choralschola kommen indes aus Tholey, The-
ley, Hasborn, Sotzweiler, Alsweiler, Marpingen oder St. Wendel. In den 
weißen Gewändern und mit ihren Holzkreuzen erinnern die Saarländer 
sehr an die große Zeit der Chorknaben der Abtei. Die Choralschola ist 
stimmlich so besetzt, dass der Chor nicht nur den einstimmigen Choral 
sondern auch mehrstimmige, geistliche Männerchorliteratur darbieten 
kann. An hohen Feiertagen wie Weihnachten, Ostern, Pfingsten oder in 
der Karwoche verleiht der mehrstimmige Gesang der Choralschola der 
Liturgie eine zusätzliche, feierliche Note. Dem Gottesdienst werden 
dabei Pfarrer Schlotterbeck von der ev.-luth. Kirchgemeinde Oelsnitz/
Vogtl. und Pfarrer Bahmann von der Katholischen Pfarrei „Herz Jesu“ 
Plauen vorstehen. Der Eintritt ist selbstverständlich frei.

Skatturnier in der Hager-Scheune
Am Samstag, dem 7. April, findet ab 14:00 Uhr findet in der 
Hager-Scheune das beliebte Skatturnier des Heimatvereins 
Posseck e.V. statt.

Kampagne für Postmeilensäule erfolgreich

Am Ende der Crowd-Funding-Kampagne für die Errichtung der Oelsnit-
zer Postmeilensäule stand eine wahrlich stolze Summe: 26.990,00 
Euro sind mit Hilfe der Oelsnitzer Bürgerschaft, vogtländischen Un-
ternehmern und Geschäftsleuten sowie Institutionen und nicht zu-
letzt der Stadt Oelsnitz/Vogtl. eingesammelt worden. Dabei konnte 
das von den Organisatoren ausgerufene Mindestspendenziel von 
10.000 Euro deutlich überboten werden. Die Initiatoren um Thomas 
Lehniger vom Förderverein Schloß Voigtsberg e.V. möchten sich des-
halb recht herzlich bei allen Unterstützern bedanken. Um die noch 
fehlenden rund 3.000 Euro für die Steinmetzarbeiten aufzubringen, 
läuft die Spendenaktion bis zum 29. Juli weiter. Ab einem Beitrag von 
50,00 Euro wird jeder Stifter auf einer Edelstahltafel namentlich Er-
wähnung finden, das Spendenkontos trägt die Nummer DE59 7806 
0896 0003 5560 18 bei der VR Bank Bayreuth-Hof e.G. Am 30. Juli soll 
dann im Beisein der Projektpaten Stefanie und Eberhard Hertel die 
Replik der „Chursächsischen Postmeilensäule“ in der Pfortenstraße 
offiziell eingeweiht werden, musikalisch umrahmt von der Chursäch-
sischen Philharmonie aus Bad Elster. Die öffentlich zugängliche Stif-
tertafel mit allen Unterstützern  hoffen die Organisatoren bis Mitte 
September der Öffentlichkeit übergeben zu können.
.......................................................................................................

Die Choralschola der Benediktinerabtei Tholey 
(Foto: Benediktinerabtei Tholey e.V.) 
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Stefanie Hertel stellt ihr 1. Buch vor
 
Im Rahmen einer Buchlesung hat Stefanie Hertel am 15. März ihr 
erstes Buch vorgestellt. Unter dem Titel „Über jeden Bach führt eine 
Brücke“ erzählt sie darin Geschichten aus ihrem Leben. Im Rahmen 
der Buchvorstellung, die in der Aula der Oberschule Oelsnitz/Vogtl. 
stattfand, fesselte sie damit die Gäste in ihrer Heimatstadt, die die 
Veranstaltung mit kräftigem Beifall honorierten. Neben Stefanies Va-
ter Eberhard, bekanntermaßen Oelsnitzer Ehrenbürger, und Oberbür-
germeister Mario Horn, waren viele Familienmitglieder, Freunde und 
Wegbegleiter unserer musikalischen Botschafterin gekommen. Eine 
Vielzahl nutzte die Möglichkeit, ein persönlich von Stefanie Hertel 
signiertes Buch zu erwerben.
.......................................................................................................

Gut erhaltene Anziehsachen  
bringen Kinder zum Lachen

Mit einem Aufruf wenden sich Virginia Weinhold und das Team des 
Benefizkleiderbasars Oelsnitz/Vogtl. an die Bevölkerung aus Oels-
nitz/Vogtl. und Umgebung. Sie veranstalten am 25. August in der 
Mehrzweckhalle der Evangelischen Grundschule in Oelsnitz/Vogtl. 
einen Benefizkleiderbasar. Jedoch ist es nach ihren Informationen 
kein gewöhnlicher Kleiderbasar, sondern die Einnahmen gehen voll-
umfänglich an die Kinder im Kinderhospiz Bärenherz e.V. in Leipzig. 
Die Kleidung die übrig bleibt, wird nach Plauen zum Verein Kaleb ge-
spendet. Es geschieht also ein Geben und Nehmen für einen guten 
Zweck. Für den Erfolg des Projekts wird die Hilfe der Bevölkerung in 
Form von Kleiderspenden benötigt. Bereits ab sofort können Frauen- 
und Männerkleidung von XS - XXL sowie Kinderkleidung von Größe 
50 - 176 jeweils von Montag bis Samstag im RHG Baucentrum Oels-
nitz, Am Jahnteich 4, abgeben werden. Gerne kann sich schon der  
25. August vorgemerkt werden, denn der Benefizkleiderbasar soll ein 
Fest für Groß und Klein werden.
.......................................................................................................

Phantastisches aus Wolle

Zahlreiche Besucher fanden sich zur Eröffnung der Ausstellung 
„Woolart“ am 6. März in den Räumen der Kultur- und Tourismusinfor-
mation im Zoephelschen Haus ein. Die Mülsener Künstlerin Barbara 
Haubold präsentiert hier Bilder aus ungesponnener Merinowolle, die 
selbst aus kurzer Distanz für den Betrachter noch den Eindruck erwe-
cken, die Motive seien mit einem feinen Pinsel auf die Leinwand ge-
bracht. In den feinen Werken setzt die Künstlerin vor allem Landschaf-
ten und botanische Motive in Szene. Die Schau gastiert noch bis zum 
27. April im Zoephelschen 
Haus und kann während 
der Öffnungszeiten täglich 
bis 16:00 Uhr kostenfrei 
besucht werden.

Künstlerin Barbara Haubold 
zusammen mit dem Oberbür-
germeister Mario Horn zur 
Ausstellungseröffnung 
(Foto: Jürgen Fortak/
Oelsnitzer Kultur GmbH)
.......................................

Einladung zum ZBO Treffen

Das diesjährige ZBO Treffen findet am Freitag dem 20. April, um 
18:00 Uhr erneut in der Gaststätte „Juchhöh“ statt. Alle ehemaligen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind herzlich eingeladen.
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3. Oelsnitzer Kneipennacht

Nach der erfolgreichen Wiederbelebung 
des Oelsnitzer Kneipenfestes, laden die 
Oelsnitzer Wirte diesmal am 21. April ab 
20:00 Uhr zur „3. Oelsnitzer Kneipen-
nacht“ ein. Um die Laufwege für die Be-
sucher zu verkürzen, ist eine Zentralisierung der Lokale angedacht, 
im Gegensatz zum vergangenen Jahr fallen vier Lokale weg, mit der 
„Heißen Pfanne“ ist allerdings eine neue Lokalität hinzugekommen. 
So freuen sich nunmehr sieben teilnehmende Lokale auf zahlreiche 
Gäste, zudem gibt es erneut tolle Preise wie ein Wellnesswochenen-
de im Hotel König Albert in Bad Elster zu gewinnen. Der Kartenpreis 
an der Abendkasse beträgt wie im vergangenen Jahr 10,00 Euro, Ti-
ckets zum Vorzugspreis von 8,00 Euro sind in teilnehmenden Loka-
len direkt erhältlich. Es spielen u.a. im Hemingway’s „Halb so Wild“, 
im Church Hill “Logo”, in der „Sperk-Kellerbar“„Mike Gotsmann“, in 
der „Altdeutschen Bierstube“„Papa Joe“, in der „Heißen Pfanne das 
„Red Face Project“, im Restaurant Athen die Band „Costa“ und in der 
Gaststätte „Zur Pforte“ die Formation „Liedvogt“.

.......................................................................................................

6. E-Mobil-Treffen  
im Vogtland

Am 14. April findet das sechste E-Mobil-Treffen im Vogtland statt. In 
diesem Jahr als ausgeprägte „Schlösser-Tour“ geplant, werden rund 
70 km durch die Teilnehmer bestritten. Start ist 10:00 Uhr in Mylau. 
Weitere Stationen sind 11:30 Uhr am Unteren Schloss in Greiz, 12:30 
Uhr an der Burgruine Liebau, 14:30 Uhr das Schloss Leubnitz, 16:00 
Uhr der Neustadtplatz in Plauen und 17:00 Uhr das Schloß Voigtsberg. 
Begleiten oder Empfangen werden die Teilnehmer vogtländische Per-
sönlichkeiten wie die Kartoffelprinzessin, die Vogtländerin, die Ern-
teprinzessin, die Spitzenprinzessin und die Sperkenprinzessin, die 
am jeweiligen Etappenpunkt einen Stempel vergeben werden. Es gilt 
6 Stempel zu bekommen, auf die am Start ausgehändigten Kärtchen. 
Jeder kann die Route fahren, die er möchte. Rein elektrisch ist die Be-
dingung. Wer unterwegs Laden möchte/muss, sollte dies einplanen, 
und/oder die Route entsprechend planen. Zu beachten ist die Zeit,  
in der der Stempel vergeben wird. Am Ende der Tour treffen sich die 
Teilnehmer ab 17:00 Uhr am Schloß Voigtsberg in Oelsnitz. Während 
der gesamten Tour sind an den Etappenpunkten Informationen zur 
Elektromobilität, Auto und Alltag für Interessierte verfügbar. Zudem 
sind Probe- und auch Mitfahrten während der Tour nach Absprache 
möglich. Für nähere Informationen stehen Frank Müller unter (01578) 
7 03 05 96 oder Andrea Müller unter (01578) 7 03 05 95 sowie per 
Mail unter mfr770@t-online.de zur Verfügung.
.......................................................................................................
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Expressiv, farbenprächtig und ein Prise Humor 

Vom 25. März bis 29. April ist sie zu sehen: die Sonderausstellung 
„Helga Hopfe – Spätlese“. Dabei wurde die Künstlerin Helga Hopfe 
bereits 1938 in Oelsnitz/Vogtl. als Helga Menzel geboren. Sie besaß 
schon in jungen Jahren eine Vorliebe für Sport und Kunst, so dass 
sich folgerichtig nach dem Abitur ein Dualstudium an der Deutschen 
Hochschule für Körperkultur in Leipzig anschloss. Als Leistungssport-
lerin ganz dem Rudersport verschrieben, errang sie 1961 mit dem 
Doppelvierer bei der Europa-Meisterschaft in Prag die Bronzemedail-
le. Nach der aktiven Laufbahn war Helga Hopfe bis 1988 als Fachleh-
rer für Kunst- und Körpererziehung an der Kemmlerschule in Plauen 
tätig. Bereits ab 1985 wandte sie sich immer intensiver der Kunst zu. 
Unter Anleitung des Plauener Künstlers Rolf Andiel im Mal- und Zei-
chenzirkel entdeckte sie ihre Liebe zu kräftigen Farben. Beginnend 
mit der Aquarelltechnik, schuf sie leuchtende Landschaftsmalereien. 
Die Bekanntschaft mit dem Grafiker Jürgen Adler prägte in den fol-
genden Jahren nachhaltig ihren weiteren künstlerischen Weg.
Die Jubiläumsausstellung in den Museen Schloß Voigtsberg anläss-
lich des 80. Geburtstages der Künstlerin in diesem Jahr ist auch Aus-
druck ihrer tiefen Verbundenheit zu ihrer Heimatstadt. Die Expositi-
on „Spätlese“ vermittelt hierbei einen umfassenden Einblick in das 
vielseitige künstlerische Repertoire von Helga Hopfe und präsentiert 
eine Vielzahl von Werken aus dem letzten Jahrzehnt im Einklang mit 
exemplarisch ausgewählten Frühwerken. Besonderer Aspekt der 
Schau sind zudem Werke, die erstmalig der Öffentlichkeit präsentiert 
werden – ist doch eigens für die Sonderausstellung eine Serie von 
21 Mischtechniken mit verschiedensten Motiven durch die Künst-
lerin geschaffen worden. Die Eröffnung der Sonderschau findet am 
24. März um 18:00 Uhr statt. Weitere Informationen sind unter www.
schloss-voigtsberg.de und unter (03 74 21) 72 94 84 erhältlich.

.......................................................................................................
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Mit dem GPS-Gerät durch Oelsnitz

In den Osterferien wird Kindern und Jugendlichen ein vielfältiges 
Angebot unterbreitet. Vom 3. bis 6. April, jeweils ab 11 Uhr, setzen 
sich junge Menschen im Rahmen eines DJ-Workshops mit dem pro-
fessionellen Mixen von Musik unter fachmännischer Anleitung aus-
einander. Am Mittwoch, dem 4. April haben Kinder und Jugendliche 
die Möglichkeit an einer modernen Schnitzeljagd, dem Geocaching, 
teilzunehmen. Start ist um 11:00 Uhr am Mehrgenerationenhaus 
„Goldene Sonne“. Unter Betreuung der Mitarbeiterinnen der Kinder- 
und Jugendarbeit wird gemeinsam das Stadtgebiet erkundet. Im Ap-
ril starten zwei Zeichen-Kurse: „Atelier Sonne“ und „Ma(h)lzeit“. Je-
weils montags werden die Kreativangebote von 15:00 bis 16:30 Uhr 
und 16:30 bis 18:00 Uhr durchgeführt. Anmeldungen und weitere In-
formationen sind unter kja-oelsnitz@vs-plauen.de, (03 74 21) 72 00 
69 und direkt im Mehrgenerationenhaus „Goldene Sonne“ möglich. 
Die Räumlichkeiten des Mehrgenerationenhauses können zudem zu 
Familienfeiern oder Tagungen gemietet werden. Neben einer Küche 
und dem Cafè steht dabei auch das Spielzimmer zur Verfügung. Wei-
tere Informationen hierzu sind unter (03 74 21) 2 72 71 erhältlich.
.......................................................................................................

Frühlingskonzert der Mosen’s Brass Band

Die Mosen’s Brass Band des Julius-Mosen-Gymnasiums Oelsnitz lädt 
bereits zum vierten Mal zum Frühlingskonzert ein. Unter dem Motto 
„Mosen at the Movies!“ werden 56 junge Musiker der siebenten bis 
zwölften Klassen des Oelsnitzer Gymnasiums unter der Leitung von 
Musiklehrer Ralf Fengler bekannte Melodien aus Film und Fernsehen 
erklingen lassen, unterhaltsam dargeboten mit heiteren und ernsten 
Anekdoten und Episoden aus der Welt des Films. Das Konzert findet am 
Mittwoch, dem 28. März um 19:30 Uhr im König-Albert-Theater in Bad 
Elster statt, Karten sind in der Touristinformation Bad Elster erhältlich.

Jugend bringt Schwung ins Dorf
In den vergangenen Monaten ist im Eichigter Ortsteil Bergen das alte 
Milchhaus unter Regie des Allrounders Andreas Ludwig von Teen-
agern zu einem tollen Jugendclub renoviert und umgebaut worden. 
Möglich wurden die Arbeiten auch durch das Projekt „Jugend bewegt 
Kommune & Hoch vom Sofa“ der Deutschen Kinder- und Jugendstif-
tung, an dem sich die Gemeinde Eichigt beteiligt. Begonnen hatte al-
les mit einer von Yvonne Smolla, der Gemeinde sowie der Deutschen 
Kinder- und Jugendstiftung organisierten Einwohnerversammlung in 
der Bergener „Linde“. Neue Fenster, Türen und ein neuer Fußboden 
wurden eingebaut und die Elektrik auf Vordermann gebracht. Anton 
Ludwig, Toni Smolla und Co. von der Bergener Dorfjugend haben 
geschliffen, gestrichen, ver-
schönert und renoviert. In 
naher Zukunft soll zudem 
auch der angrenzende Spiel-
platz noch mit einer neuen 
Nestschaukel verschönert 
werden.
Nächstes Ziel: ein Dorf- und 
Sommerfest der Generatio-
nen. 

Foto: Christoph Stölzel
...........................................
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Ostern auf dem Schloss

Auch an den Osterfeiertagen ist auf Schloß Voigtsberg jede Menge los 
und so sicherlich auch den mühsamen Anstieg zum Burgberg wert. Am 
Ostersamstag, dem 31. März, findet 
um 11:30 Uhr die Kurzführung „Ge-
heimnisse des Mineraliengewölbes“ 
statt, während ab 13:00 Uhr die 
Künstlerin Helga Hopfe für Künst-
lergespräche anlässlich der Sonder-
schau „Helga Hopfe - Spätlese“ zur 
Verfügung steht. Gegen 15:00 Uhr 
startet dann die Führung „Vom har-
ten Leben unter Tage“, die im Zuge 
der Sonderschau in der Waschküche 
die beschwerliche Arbeit der Berg-
männer beleuchtet. Am Ostersonntag lädt die Kurzführung "Bildwel-
ten im Illusorium" ab 11:30 Uhr Interessierte zum Rundgang ein, wäh-
rend ab 13:30 Uhr beim Osterbasteln für Kinder im Teppichmuseum 
jede Menge Fingerspitzengefühl gefragt ist. Gegen 15:30 Uhr ist dann 
in der Kurzführung „Koch & te Kock – die Teppichfabrikation in Oels-
nitz“ allerlei Wissenswertes rund um die Unternehmer- und Unterneh-
mensgeschichte der Teppichfabrikanten zu erfahren.  Am Ostermon-
tag startet gegen 11:30 Uhr die Kurzführung um die phantastischen 
Kunstwerke im Fürstensaal. Ob „Tizian“, „Cranach“ oder der „Heilige 
Georg“ – hier können die Besucher spannenden Geschichten hinter 
den Kunstschätzen folgen. Gegen 13:30 Uhr steht dann die „Anatoli-
sche Teppichornamentik“ im Zentrum einer kommentierten Führung in 
der laufenden Sonderschau „Von Konstantinopel nach Oelsnitz - ori-
entalische Teppichinspirationen“. An allen Tagen begrüßt zudem der 
beliebte „Sperkenhoppel“ die Familien und hat in seinem Körbchen so 
manche Leckerei, während sich die Steppkes in der Kernburg auf die 
Suche nach dem „verschwundenen Osterei“ des Meister Langohr in 
der eigenständigen „Oster-Eier-Tour“ begeben können. Der Eintritt in 
die Museen beinhaltet dabei an allen Tagen sämtliche Aktionen, Vor-
träge und Führungen.  Weitere Informationen zur den aktuellen Son-
derexpositionen, Führungen und Öffnungszeiten sind in den Museen 
Schloß Voigtsberg unter der Telefonnummer (03 74 21) 72 94 84 oder 
per E-Mail: museum@schloss-voigtsberg.de erhältlich.
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Traditionelles Probenlager eröffnet die Saison
Vom 16. bis 18. März fand erneut das alljährliche Probenlager der 
Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl. e.V. in der Herberge „Am Aschberg“ in 
Klingenthal statt. Bereits zum 13. Mal konnten sich die Musiker dort mit 
voller Freude auf die kommende Saison vorbereiten, stand doch schon 
am Abend der Ankunft die erste Gesamtprobe an. In den folgenden 
Tagen wurden neue Stücke erarbeitet, wobei sich zuerst die einzelnen 
Instrumentengruppen in Registerproben trafen und danach wieder in 
einer Gesamtprobe zusammenkamen. Neben den Proben erfolgte hier 
auch die Mitgliederversammlung, dabei standen u.a. die Auswertung 
des neuen wöchentlichen Probentages am Freitag, die in den letzten 
Jahren gewachsene Kooperation mit dem Vogtlandkonservatorium 
„Clara Wieck“ Plauen und das erste gemeinsame Weihnachtskonzert 
2017 in der St. Jakobi Kirche auf dem Plan. Der erste Auftritt der neuen 
Saison steht dann am 25. März ab 11:00 Uhr auf dem Oelsnitzer Os-
termarkt an, während am 8. April um 15:00 Uhr das traditionelle Früh-
lingskonzert unter dem Titel „Frühlingsgezwitscher“ sicherlich wieder 
zahlreiche Besucher in das Sprach- und Kommunikationszentrum des 
Julius-Mosen-Gymnasiums zieht. Weitere Termine wie Auftritte beim 
traditionellen Aufstellen des Maibaums auf dem Oelsnitzer Markt-
platz, beim sommerlichen Sperkenfest der großen Kreisstadt im Juni 
oder Gastspiele bei den Blasmusikfreunden aus dem erzgebirgischen 
Oelsnitz sollen die Konzertsaison abrunden. Alle Termine und weitere 
Informationen sind unter www.stadtkapelle-oelsnitz.de erhältlich.

Informativer Nachmittag rund um Vögel 

Unter dem Motto „Wer zwitschert da im Frühlingswald?“ findet am 
6. April von 16:00 bis 18:00 Uhr ein spannender und informativer 
Nachmittag für die ganze Familie im Walderlebnisgarten Eich statt. 
Neben dem Kennenlernen der Vögel des Waldes, deren Gesang und 
Eigenarten beim Nestbau, steht auch der Vogel des Jahres - der Star - 
im Fokus. Treffpunkt ist der Walderlebnisgarten Eich in 08233 Treuen 
OT Eich, Treuener Straße, Anmeldungen sind beim Forstbezirk Plauen 
unter (0 37 41) 10 48 00 oder 10 48 11 oder unter ines.bimberg@
smul.sachsen.de möglich.
.......................................................................................................

kulturpass´t
Unter diesem Motto läuft in diesem Schuljahr in Sachsen ein Projekt, 
bei dem Kultureinrichtungen und Schulen zusammengeführt wer-
den. Die Kosten der Angebote sowie entstehende Fahrtkosten über-

nimmt dabei das Land 
Sachsen. Die Klasse 4a 
der Grundschule „Am 
Karl–Marx–Platz“ hat 
das Glück, daran teil-
nehmen zu dürfen und 
konnte nach erfolgrei-
cher Bewerbung bei der 
Netzwerkstelle Kultu-
relle Bildung bereits im 
Januar die erste Veran-
staltung durchführen. 
Aus einem überaus 

großen Angebot wählten sie ein Tanzprojekt, das unter dem Titel 
„Physikal Theater“ von Frau Gabriele Bocek vom Mondstaubtheater 
Zwickau arrangiert wurde. An einem Vormittag erlebten die Kinder 
körperliche Darstellungsmöglichkeiten in verschiedenster Form und 
lernten den eigenen Körper zu erleben, Bewegung in Ausdrucksfor-
men wahrzunehmen und damit zu experimentieren. Weitere Veran-
staltungen werden im Frühjahr zudem auf Schloß Voigtsberg und im 
Atelier von Gabriele Heinz in Kürbitz stattfinden. Die Geschichte und 
Gestaltung von Wappen sowie die Wahrnehmung des Waldes durch 
Ausdrucksmalerei stehen dann im Mittelpunkt. Nach drei Veranstal-
tungen erhält dann jedes Kind einen „Kulturpass“.
.......................................................................................................

Die Schüler der Grundschule während des Tanz-
projektes (Foto: K. Müller)

Freie Gärten zu verpachten:
Garten 10, 32, 39, 41,45, 50, 68,73,82,113,122,127 
Telefon: (03 74 21) 2 72 67
Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 6. April, 19:00 Uhr im 
Vereinsheim

 

 
 

 

Große Triebeler Eiersucherei
Am 1. April findet ab 15:00 Uhr auf dem Sportplatzgelände 
des SV Triebel die große Eiersucherei statt. Dabei gilt es, das 
„goldene Osterei“ zu finden. Zudem erwarten die Besucher 
die Osterbastelei, das Osterhasenwetthüpfen oder das Möh-
renbalancieren – viel Spaß ist also garantiert.
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Tourenplan Schadstoffsammlung Frühjahr 2018 

Die Fa. Glitzner Entsorgung GmbH führt im Auftrag des Landratsam-
tes die diesjährige Schadstoffkleinmengensammlung durch. Am 
Schadstoffmobil werden kostenlos Kleinmengen Sonderabfälle aus 
Haushalten angenommen, hier sind Informationen auch im Abfall-
wegweiser erhältlich. Die Schadstoffsammlung findet am 25. April in 
Taltitz am IGLU Standort in der Zeit von 13:00 bis 13:30 Uhr, in Schön-
brunn am Platz Stengel-Hof in der Zeit von 13:45 bis 14:15 Uhr, in Bö-
senbrunn am Parkplatz der Gutshofschenke in der Zeit von 14:30 bis 
15:00 Uhr, in Triebel am Parkplatz Kulturhaus in der Zeit von 15:15 bis 
15:45 Uhr und in Oelsnitz/Vogtl. am Standort Bahnhofstraße/Elster-
brücke in der Zeit von 16:15 bis 17:15 Uhr statt.

Aufstellen des Osterbrunnens in Posseck

Am Palmsonntag, dem 25. März, 15:00 Uhr wird in Posseck 
der Osterbrunnen aufgestellt. Dazu lädt der Heimatverein 
alle Bürger und Gäste von Posseck ganz herzlich ein. Kinder, 
die selbstbemalte Eier mitbringen, können diese am Oster-
brunnen anbringen. Für Speisen und Getränke wird gesorgt, 
informieren die Organisatoren vom Heimatverein Posseck.
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Jahreshauptversammlungen  
der Jagdgenossenschaften 

Die Jagdgenossenschaft Planschwitz/Magwitz lädt am 6. April 
2018 um 18:30 Uhr zur Jahreshauptversammlung in das Bürgerhaus 
Magwitz ein. In der darauf folgenden Woche lädt am 14. April 2018 
um 18:00 Uhr die Jagdgenossenschaft Eichigt in das Bürgerhaus 
Eichigt zur Jahreshauptversammlung ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen dann neben dem Bericht des Jagdvorstandes auch der Bericht 
zur Strecke im Jagdjahr 2017/18 und Informationen sowie Anträge. 
Eigentümer jagdbarer Flächen können hierbei durch eine volljähri-
ge Person vertreten werden, allerdings ist für die Erteilung der Voll-
macht die schriftliche Form erforderlich. Zudem darf ein bevollmäch-
tigter Vertreter höchstens einen Jagdgenossen vertreten, informiert 
der Vorsitzende der Jagdgenossenschaft, Normen Lenk. Ebenfalls 
am 14. April 2018 findet die Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Posseck/Gassenreuth ab 18:00 Uhr in der Gaststätte 
„Zum Triebeltal“ in Triebel statt. Hierzu sind Grundstückseigentümer 
von bejagbaren Flächen in den Gemarkungen Posseck und Gassen-
reuth herzlich eingeladen. Neben dem Bericht des Vorstandes erfolgt 
die Auszahlung der Jagdpacht und ein gemeinsames Jagdessen, 
informiert der Vorsitzende des Jagdvorstandes, Herr Schleiffer. Die 
Jagdgenossenschaft Untermarxgrün lädt am 17. April 2018 um 17:30 
Uhr zur Jahreshauptversammlung in die Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., Ratssaal ein. Alle Jagdgenossen werden gebten über die Wahl 
eines Jagdvorstandes nachzudenken bzw. Vorschläge für diesen im 
Vorfeld bei der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. im Sachgebiet Stadt-
entwicklung, Stadtplanung, Gebäude- u. Liegenschaftsmanagement, 
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl. bei Herrn Ebner (03 74 21) 73-135 ab-
zugeben. Jeder Jagdgenosse kann sich bei den Versammlungen der 
Jagdgenossenschaft durch eine Person seiner Wahl vertreten lassen. 
Diese Person darf nicht mehr als drei Jagdgenossen gleichzeitig ver-
treten. Die Vollmacht ist schriftlich zu erteilen, informiert Mario Horn, 
Oberbürgermeister/Notjagdvorstand.
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Pressestelle: 
Tel  (0341) 6 96 29 - 0 
Fax  (0341) 6 89 28 26 
vzs@vzs.de 
www.verbraucherzentrale-

07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale 
Sachsen im Rathaus Oelsnitz

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt am 3. April von 16:00 - 18:00 Uhr im Rathaus die unabhängige Energieberatung u. a. zu Themen 
wie Energiesparen im Haushalt, der Heizkostenabrechnung, energiesparenden Heizsystemen wie Wärmepumpen, Solar, Holz oder der 
Stromsparberatung durch. Im Fokus stehen zudem Themen wie der bauliche Wärme- und Feuchteschutz oder auch die Beratung zu etwa-
igen Fördermitteln. Die telefonische Voranmeldung ist unter (03 41) 6 96 29 29 oder (08 00) 809 802 400 möglich.
Für die vom BMWi geförderte Beratung wird ein Eigenbeitrag von 5 Euro pro halbe Stunde erhoben. Für einkommensschwache Haushalte 
ist die Beratung bei Vorlage eines entsprechenden Nachweises kostenfrei.

Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

Gottesdienste
Kirchgemeinde Oelsnitz/Vogtl.

01.04.	 05:00 Uhr 	 Feier der Osternacht in Oelsnitz
	 08:30 Uhr 	 Gottesdienst in Schönbrunn
	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst in Oelsnitz 
	 10:00 Uhr 	 Familiengottesdienst in Taltitz
02.04	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in Tirpersdorf  
		  für alle
08.04.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation in  
		  Oelsnitz 
15.04.	 08:30 Uhr 	 Gottesdienst in Bösenbrunn
	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz
	 10:00 Uhr 	 Bläsergottesdienst in Taltitz 
22.04.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Konfirmation in Oelsnitz
28.04.	 17:00 Uhr 	 ökumenischer Gottesdienst mit der  
		  Choralschola des Klosters Tholey auf  
		  Schloß Voigtsberg
29.04.	 10:00 Uhr 	 Bläsergottesdienst in Oelsnitz
	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst zur Konfirmation in Taltitz

11.04. 	 19:30	 Vortrag „Zeitspuren, Kulturdenkmäler und ande-
re historische Zeugnisse im Walde des Fichtelge-
birges“ des Historischen Vereins für Oberfranken 
e.V.; Gasthaus "Zum Seifert", Friedrich-Ebert-
Straße 14

15.04. 	 13:00	 Re-Aktiv – „Gesundheitstag der Generation 
60+“, mit über 40 Ärzten, Apotheken und Dienst-
leistern, Fachvorträgen und Beratungsständen; 
Schulzentrum Rehau, Pilgramsreuther Straße 36

21.04. 	18:00	 Frühlingskonzert des Musikvereins Rehau 1979 
e.V.; Schützenhaus Rehau, Schützenstraße 24

29.04. 	10:30	 Frühlingsmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag, 
u.a. mit Musik des Musikvereins Rehau 1979 
e.V., vielen Kunsthandwerkern und zahlreichen 
ehrenamtlichen Hilfsorganisationen wie der Frei-
willigen Feuerwehr, der Bergwacht oder der Was-
serwacht; Maxplatz Rehau

DEUTSCHER DIABETIKER BUND
Landesverband Sachsen e. V.

GEBIETSVERBAND PLAUEN – VOGTLAND

4. April, 14:00 Uhr - „Diabetes und Depression“ mit Herrn Matthias 
Böhmer vom DDB LV Sachsen

Die Veranstaltungen finden - sofern nicht anders ausgewiesen - im 
„Panorama-Restaurant“ des Möbelhauses Biller statt. Informationen 
sind erhältlich bei Lothar Schrimpf, Karl-Liebknecht-Str. 55, 08606 
Oelsnitz/Vogtl. Tel.: (03 74 21) 2 38 64

Blutspendetermin
Gymnasium Oelsnitz
Dienstag, 24.04.2018, 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!

Information der Kirchgemeinde
Die Kirchgemeinde Oelsnitz läßt derzeit den hinteren Teil der 
Friedhofsmauer entlang des Parkplatzes vor der Gärtnerei 
Tröltzsch instand setzen. In diesem Zusammenhang werden die 
Grabmale, welche sich an und vor der Friedhofsmauer befinden, 
demontiert und auf dem Friedhof gelagert. Für eventuell in die-
sem Zusammenhang auftretende Unannehmlichkeiten oder Be-
hinderungen bitten wir um Nachsicht. 
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Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr (Einwohnermeldeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag:	 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag: 	 09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
26.02. - 04.03. 	 Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukirchen
05.03. - 11.03. 	 Markt-Apotheke, Markt 7, Oelsnitz/Vogtl.
12.03. - 18.03. 	 Elster-Apotheke, Grabenstr. 24, Oelsnitz/Vogtl.
19.03. - 25.03. 	 Anker-Apotheke, Unterer Markt 24, Markneukirchen
26.03. - 01.04.	 Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
24.02./25.02.	 Dr.med.dent. Tilo Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
03.03./04.03.	 Dipl.-Stom. Evelyn Jarck,Tel.: (03 74 21) 2 27 64
10.03./11.03.	 Dipl.-Med. Silvia Fitz, Tel.: (03 74 21) 2 36 01
17.03./18.03.	 Dr. med. Henning Schönekerl, Tel.: (03 74 34) 8 02 18
24.03./25.03.	 Dr. med. Petra Dobl,Tel.: (03 74 21) 2 23 41
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 27. April 2018. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 17. April 2018.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

•	 Acke, Tina: Udo Lindenberg – Stärker als die Zeit:  
Die Stadiontour

•	 Blackwell, Geoff ; Hobday, Ruth: 200 Frauen: Was uns bewegt
•	 Emmerlich, Gunther: Spätlese: Eine Rücksicht ohne Vorsicht
•	 Feldman, Deborah: Unorthodox: New York Times Bestseller
•	 Gandhi, Arun: Wut ist ein Geschenk: Das Vermächtnis meines 

Großvaters Mahatma Gandhi
•	 Gorbatschow, Michael: Kommt endlich zur Vernunft –  

Nie wieder Krieg: Apell
•	 Johnston, David Cay: Die Akte Trump:  

Vom Immobilienmagnaten zum amerikanischen Präsidenten
•	 Kelly, Jimmy: Streetkid: Fluch und Segen, ein Kelly zu sein
•	 Khalaf, Farida: Das Mädchen, das den IS besiegte:  

Faridas Geschichte
•	 Lierhaus, Monica: Immer noch ich: Mein Weg zurück ins Leben
•	 Lichter, Horst: Keine Zeit für Arschlöcher! … hör auf dein Herz: 

Biografie
•	 Neumann, Susanne: Frau Neumann haut auf den Putz:  

Warum wir ein Leben lang arbeiten und trotzdem verarmen
•	 Pink, Katharina: Charlotte Brontë: Zwischen Anpassung und 

Rebellion
•	 Pozzo di Borgo, Philippe: Ich und Du: Mein Traum von  

Gemeinschaft jenseits von Egoismus
•	 Schädlich, Susanne: Briefe ohne Unterschrift:  

Wie eine BBC-Sendung die DDR herausforderte
•	 Shatner, William ; Fisher, David: Spock und ich:  

Mein Freund Leonard Nimoy
•	 Volkes Stimmen: „Ehrlich, aber deutlich“ – Privatbriefe an die 

DDR-Regierung
•	 Weber, Kathrin: Sie werden lachen:  

Größtenteils schonungslose Erinnerungen
•	 Wulf, Andrea: Alexander von Humboldt und die Erfindung der 

Natur: Biografie
•	 Yogeshwar, Ranga: Nächste Ausfahrt Zukunft:  

Geschichten aus einer Welt im Wandel
Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und 

Schmökern eingeladen. Weitere Informationen sind im Internet  
unter der Web-Adresse www.oelsnitz.bbopac.de erhältlich. 
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